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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

VfL 02 Adorf : TSV 1945 Ihringshausen II 
Samstag, 11.09.2021, 16:30 Uhr

Strauch sichert der TSV 1945 Ihringshausen II zwei Punkte

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TSV 1945 Ihringshausen II in der Herren Bezirksoberliga Gr. 1
gegen den VfL 02 Adorf durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden und
wurde insbesondere durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Günther und Strauch errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 1. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 2 Ersatzspieler
zurückgreifen.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Zwischenzeitlich mussten Zauner / Nowitzki zwar einen
Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Günther / Sermyagin aber dennoch sicher in vier Sätzen ein.
Fast verloren schien das Spiel von Hartmann / Grebe gegen Beer / Diaz-Breidenstein, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Hartmann / Grebe jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegten mit 8:11, 6:11, 13:11, 11:7, 11:8. Einen wichtigen Erfolg verpassten Saam / Bumke bei
ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Strauch / Allner. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Ralf Zauner bekam seinen Gegner Antonio Diaz-Breidenstein beim
deutlichen 9:11, 11:13, 10:12 nie in den Griff. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Wenig
Gegenwehr leistete Simon Hartmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Frank Beer.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Heiko Grebe seinem Gegner Norbert Strauch letztlich
bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Alexander Saam und Niklas Günther sich am Tisch gegenüber standen. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 2:5. Ungefährdet war dagegen der 3:0-Erfolg von Axel Bumke gegen Stefan Sermyagin. Nach
gewonnenem ersten Satz gab derweil Timo Nowitzki das Spiel gegen Andreas Allner noch aus der
Hand und verlor mit 1:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Ralf Zauner bei seiner 1:3-Niederlage gegen Frank Beer
dann doch unterlegen. Kurzen Prozess machte hingegen Simon Hartmann beim 3:0 gegen Antonio
Diaz-Breidenstein bei einem nie gefährdeten Sieg. Trotz Blitzstart verlor Heiko Grebe sein Spiel
gegen Niklas Günther letztlich mit 11:5, 9:11, 6:11, 4:11. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 4:8. In vier Sätzen verlor im Anschluss Alexander Saam seine Partie gegen Norbert
Strauch. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 12.09.2021 gegen
den TTV 1994 Korbach, während der TSV 1945 Ihringshausen II am 24.09.2021 gegen den TSV
Marbach II antritt.

 Punkte:
 VfL 02 Adorf

Doppel: Zauner / Nowitzki (1), Hartmann / Grebe (1), Saam / Bumke (0) 
Einzel: R. Zauner (0), S. Hartmann (1), H. Grebe (0), A. Saam (0), A. Bumke (1), T. Nowitzki (0) 

 TSV 1945 Ihringshausen II
Doppel: Beer / Diaz-Breidenstein (0), Günther / Sermyagin (0), Strauch / Allner (1) 
Einzel: F. Beer (2), A. Diaz-Breidenstein (1), N. Günther (2), N. Strauch (2), A. Allner (1), S.
Sermyagin (0)
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